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ZW 1l Erscheint wöchentlich dreimal :
Dienstag , Donnerstag und Samstag .

Preis vierteljährlich in Durlach 1 Mk . 3 Pf .
Im Reichsgebiet L Mk . 60 Pf .

Samstag den 25 . Fanuar EinrütkungSgedühr per gewöhnliche v« r -
gespaltene Heile oder deren Raum 9 Pf .

Inserate erbittet man TagS zuvor biS
spätestens 10 Uhr Vormittags .

IM .
* Inm Geburtstag des Kaisers.

In Liebe und Treue feiert das deutsche
Volk jedes Jahr den Geburtstag des Kaisers ,
und dies ist nicht nur eine schöne patriotische
Sitte , sondern es ist die Theilnahme am Gc -
burtsfeft des Kaisers auch unverkennbar ein
Ausfluß der deutschen Treue und Anhänglichkeit
gegenüber dem obersten Schirmherrn des Reiches .
Denn in der erhabenen Person des Kaisers
ist nicht nur des Reiches Einheit und Macht
verkörpert , sondern es wird durch sie auch in
erster Linie die Ehre und das Ansehen des
Vaterlandes , das Hoffen und Wünschen des
Volkes vertreten . Deshalb darf und kann nie¬
mals ein guter Patriot therlnahmslos am Ge¬
burtstage des Kaisers abseits stehen , denn diese
Feier hat nicht nur eine persönliche dem Kaiser
gewidmete , sondern auch eine nationale Be¬
deutung . Und wie Kaiser Wilhelm groß und
herrlich nach dem Vorbilde seines weltberühmten
Vorfahren Kaiser Wilhelm I . seine erhabenen
Herrscherpflichten auffaßt , wie er alle Zeit be¬
müht ist , ein Schutzherr des Friedens und ein
Mehrer des Reiches an den Gaben und Gütern
des Friedens zu sein , und wie er vor allen
Dingen in den rechten Augenblicken auch mann¬
haft und echt kaiserlich einzutreten weiß für
Deutschlands Ehre und Freiheit , Macht und
Interessen , das hat er gerade in den letzten
Wochen ebenso bei politischen Anlässen , wie
auch bei dem sünsundzwanzigjährigen Jubelfeste
des deutschen Reiches bewiesen . Wünschen
möchten wir aber vor allen Dingen , daß am
Geburtslage des Kaisers ganz besonders seine
jüngste Mahnung , im Interesse des Gesammt -
wohlcs des Volkes den Parteihader zurück¬
zustellen , von allen Deutschen beherzigt und
befolgt werden möge , denn der dem Kaiser
gewidmete Ehrentag mahnt zumal an Einigkeit
und uneigennützige Bethätigung der Bürgerpflicht
sin Reiche, denn die erhabene Person des Kaisers
vertritt gegenüber aller Zwietracht und Un¬
einigkeit der Parteien die Einigkeit im Vater¬
lande . Und die Worte , welche der Kaiser im
Hinblick auf die Großthaten seiner Ahnen und
ihrer Staatsmänner und Feldherren bei dem
Festmahle am 18. Oktober sprach : „Was du
ererbt von deinen Vätern hast , erwirb es , um

es zu besitzen !" diese Worte sollten der Wahl¬
spruch sein für jeden Deutschen bei der Arbeit ,
dem Kaiser mitzuhelsen au der Erhaltung ,
Stärkung und dem Ausbau des Reiches . In
diesem Sinne spenden wir zum Geburtstage
des Kaisers dem erlauchten Schirmherrn des
Reiches und erhabenen Landesberrn des König¬
reiches Preußen unsere Glück - und Segenswünsche !

Wor 25 Jal-ren .
Grandville , 25 . Jan . , 3 Uhr 25 Min .

Longwy , seit 9 Tagen beschossen , hat so¬
eben kapitulirt ; 4000 Gefangene , 200 Geschütze
genommen . Ich besetze heute Mittag die Festung .

v . Krenski .
Versailles , 2o . Jan .

Offizielle Pariser Berichte geben die Stärke
der französischen Korps , welche am 19 . gegen
das fünfte Korps ausfielen , auf über
100,000 Mann an .

Der Verlust der I . Armee betrug in der
Schlacht bei St . Quentin am 19 . Januar an
Todten und Verwundeten : 94 Offiziere und
etwa 3000 Mann . v . Podbielski .

Versailles , 26 . Jan .
Die Armee Bourbaki ' s zieht sich auf

Besanxon , am linken Doubs - Ufer zurück , ver¬
folgt von einzelnen Korps der Süd - Armee .
Der Verlust des Feindes wird bei seiner miß¬
glückten Offensive gegen General von Werder
aus mindestens 10,000 Mann geschätzt. Das
Elend unter den zurückgebliebenen französischen
Verwundeten und Kranken , welche ohne Hilfe
und Verpflegung zurückgelaffen wurden , ist über¬
aus groß . Die übrigen Korps der vom General
v. Mantcuffel kommandirten Süd - Armee
haben die rückwärtigen Verbindungen der
Bonrbaki ' schen Armee durch Besetzung von
St . Vit , Quingey und des Eisenbahnknotens
von Mouchard unterbrochen .

Vor Paris nichts Neues .
v. Podbielski .

Versailles , 27 . Jan .
General Kettler meldet , daß er am 23 .

einen Vorstoß in der Richtung auf Dijon ge¬
macht und 5 Offiziere , 150 Mann gefangen
genommen habe . Der Fahnenträger des zweiten

Bataillons Regiments Nr . 61 in dabei im
Waldgefechte in der Nacht erschossen worden .
Die Fahne wird vermißt . In der Gegend
zwischen Chatillon und Montereau haben
sich feindliche Abtheilungen gezeigt. — Vor
Paris schweigt gemäß Verabredung seit 12 Uhr
in der Nackt vom 26 . zum 27 . vorläufig beider¬
seits das Geschützfeuer .

v. Podbielski .

Hagesl - e ugkeiteu .

Karlsruhe , 22 . Jan . Große Genug -
thuung hat es erregr , daß wiederum zu den
badisch - militärischen Erinnerungsfesten
mehrfach vom Kaiser Auszeichnungen und Be¬
förderungen an frühere badische Offiziere ver¬
liehen wurden . Die ganze Reihe der Er¬
innerungsfeste hat überhaupt den Bund zwischen
Nord und Süd fester geknüpft , und namentlich
waren es die alten Kriegsveteranen , die gleich¬
sam den Zug der vollen Begeisterung aus der
alten Zeit der gemeinsamen Kämpfe und Siege
herüberbrachten in die Reihen des jungen
Geschlechts .

* Dur lach , 24 . Jan . Soeben l^3 Uhr er¬
tönen schon wieder die Feuerglocken ; in
dem Hause der Frau Süpfle Wtb ! in der
Blumenvorstadt war in einer Mansarde Feuer
ausgebrochen , das nur geringen Schaden an -
richtcte . Leider sind aber bei diesem Brande

j3 Kinder im Alter von 1 , 3 und 4 Jahren
den Erstickungstod gestorben ,

i * Durlach , 24 . Jan . In Königsbach
soll — wie uns gemeldet wird — die Kunst¬
mühle der Herren Schäfer L Kober heute
früh zwischen 4 und 5 Uhr durch Feuer zerstört
worden sein. Ein Feuerwehrmann soll bei den
Löscharbeiten beide Beine gebrochen haben .

Deutsches Reich
Berlin , 22 . Jan . Der „Reichsanzeiger "

veröffentlicht folgenden Erlaß des Kaisers :
„Mit herzerhebender Begeisterung hat das
deutsche Volk in Einmüthigkeit mit seinen er¬
lauchten Fürsten das 25jährige Bestehen des
neu begründeten Reiches gefeiert und dabei
nicht nur in Dankbarkeit der Männer gedacht,deren Weisheit und Hingebung die langersehnte

* Dem Kaiser !

eil , Kaistr . Dir zu Deinem Wiegenfeste ,
Grnß Dir . o Herr , zu Deinem Ehrentag —
Längst ist zu Thcit geworden Dir das Beste ,
Das man auf Thrones Höh

'
sich wünschen mag :

Ein trautes Glück an Deines Hauses Herde ,
Gar reicher Segen auf der Herrschcrbahn ,
Und jenes Gut von mehr denn Goldcswerthc :
Dir ist Tein Volk in Liebe zugethan !

Du strebtest nimmer nach dem Ruhm der Schlachten ,
Dem Schutz des Friedens gilt Dein mächtig Wort ,
Rach edlen Zielen geht Dein ganzes Trachten ,
Den Schlauchen , Armen wurdest Du ein Hort —
Und dabei hast Dn stets doch hochgchalten
Des Vaterlandes blanken Ehrenschuld ,
Klar zeigest Du in Deinem Herrschcrwalten ,
Wie tief Dein Herz für Deutschlands Größe fühlt !

In diesen Spuren aber fortzuwandcln ,
Hast jüngst erneut Du feierlich gelobt —
Und Deinem Schwur getreu wirst Du auch handeln ,
Wenn schwerer Sturm des Reiches Bau umtobt .
Drum um so fester wollen zu Dir stehen
Wir Alle treulich immer für und für —
Und machtvoll kling

' cs heul ' wie Sturmcswehen :
» Heil Kaiser Wilhelm , Gruß und Segen Dir !"

Feuilleton . 11)

Auf der Irrfahrt des Lebens.
Roman nach dem Englischen von Jenny Piorkowska .

( Fortsetzung .)

Hell und klar brach der Morgen an . Lange
vor der zur Abfahrt bestimmten Stunde herrschte
reges Leben in dem Hafen . Die halbe Stadt
war aus den Dämmen und Höhen versammelt ,
um Zeuge der Abfahrt zu sein. Es war ein
lebendiges Bild , wie ein Fahrzeug nach dem
andern , die Segel hissend , langsam aus dem
Hafen auslief und noch Hunderte von Stimmen
ihm einen lauten herzlichen Abschiedsgruß zu¬
riefen . Frauen , Mütter , Schwestern und Kinder
lehnten sich über die fast ungeschützten Seiten
der Dämme , um den verschiedenen Mannschaften
viel Glück zu wünschen und ihnen noch ein letztes
Lebewohl zuzuwinken.

Eine gehörig zum segeln eingerichtete Bark ^
von mittlerer Größe verließ den Hafen be¬
sonders munter . Ein sonngebräunter Schiffsjunge
in rothwollenem Hemd , die Fischermütze auf
dem Kopfe , stand am Bug des Schiffes und
grüßte lachend nach dem Lande .

„Da kommt der „Delphi ^ ' -k" rief einer der
Zujchauenden . „ Der hat ja den jungen Paul

an Bord, " setzte er hinzu , als er den Schiffs¬
jungen gewahr ward , „die Mannschaft der
„Maria " wollte ihn nicht aufnehmen . "

„ Warum nicht ?" fragte einer der Umstehenden.
„ In den letzten drei Jahren ist er auf drei

verschiedenen Schiffen gewesen , nun haben sie
ihn satt ; er ist ein schlechter, böswilliger Junge .
Dem „ Delphin " muß es sehr an Arbeitskräften
gefehlt haben , daß er den ausgenommen hat ."

„Ein feiner Herr hatte den wunderlichen
Einfall , mit dem „Delphin " auszulausen , und ,
wie er sagte , wolle er nicht , daß das Schiff so
gedrängt voll werde . Gestern Abend nahmen sie
den Schiffsjungen noch an Bord , der ist zu Allem
zu gebrauchen, " mischte eine alte Frau sich in
die Unterhaltung .

Maria Saxonbury , Henry York neben sich-
und von einem Diener begleitet , lehnte üben
das Geländer des Hafendammes . Der „Delphin "
trieb langsam vorüber und ihre Wangen ver-
riethen ihre innere Erregung . In leichter
Matrosenkleidung stand Doktor Jansen , sehr
bleich , aber schöner denn je , mitten auf dem:
Schiff . Er blickte Maria ruhig an und lüftete
ernst den Hut zum Zeichen des Abschieds. Eineir
Augenblick lang vergaß sie ihren Entschluß .
Mit sehnsüchtig flehendem Blick folgte sie ihm
und in ihren Augen glänzten Thränen , als sie
zur Antwort mit dem Taschentuch winkte . Noch



Wiedervereinigung der deutschen Stämme zu
starker , Achtung gebietender Gemeinschaft ge¬
schaffen haben , sondern auch von .Herzen gelobt ,
sich der großen Vergangenheit würdig zu er¬
weisen und alle Zeit in deutscher Männertreue
zu Kaiser und Reich zu stehen. Mit leuchtenden
Farben ist dieses Gelöbnis ; mir aus den vielen
und zahlreichen Telegrammen und Zuschriften
entgegengetreten , welche Tausende von Deutschen
im In - und Auslande bei der Erinnerungs -
fcier -des denkwürdigen Ereignisses als Aus¬
druck ihrer reinen Vaterlandsliebe mir ge¬
widmet haben . Ich bin dadurch herzlich erfreut
und im Vertrauen gestärkt worden , daß das
deutsche Volk die Errungenschaften von 1870/71
sich nie und nimmer nehmen lassen und seine
kostbarsten Güter im Aufblicke zu Gott alle
Zeit zu vertheidigen wissen wird . Allen , welche
mir ihre mitwirkende Arbeit an der Weiter¬
befestigung der deutschen Einheit und Förderung
der deutschen Wohlfahrt kundgegeben und in
treuer Anhänglichkeit meiner gedacht haben ,
spreche ich meinen wärmsten Dank aus ."

* Als Gäste beim bevorstehenden 37 . Ge¬
burtsfeste des Kaisers haben sich von
auswärtigen Fürstlichkeiten bisher angemeldet :
Der König und der Prinz Georg vou Sachsen ,
der König und die Königin von Württemberg ,
der Großherzog und die Großherzogin von
Baden , der Großherzog und die Großherzogin
von Hessen.

Berlin , 22 . Jan . Der „Nordd . Allg . Ztg .
"

zufolge , waren zum gestrigen parlamentarischen
Diner beim Reichkanzler geladen : das Präsidium
und das Bureau des Reichsiags , zahlreiche Ab¬
geordnete , die Staatssekretäre und folgende
bundesstaatliche Minister : Freiherr v . Crailsheim ,
Freiherr v . Mittnacht , v . Brauer und vr . Metzsch .

Berlin , 23 . Jan . Die Margarine¬
kommission des Reichstags nahm den Antrag
Human (Centr .) an , welcher den Gast - und
Speisewirthschasten , die Margarine verwenden ,
einen Vermerk auf der Speisekarte vmschreibt ;
ebenso die Abänderung eines Antrags Klose ,
(Centr .) , daß auf 1000 Gewichtstheile nicht der
Milch entstammender Fette nicht mehr als
100 Gewichtstheile Milch verwendet werden
dürfen .

Friedrichs ruh , 22 . Jan . Die auswärts
verbreiteten Gerüchte über eine schwere Er¬
krankung des Fürsten Bismarck sind durchaus
unwahr . Der Fürst befindet sich in den letzten
Tagen in bestem Wohlsein , schläft vorzüglich
und macht täglich seine Spaziergänge im Park .

Dortmund , 21 . Jan . Ein anläßlich der
Reichsjubelfeier amneftirter Knecht wurde

eine ernste Verbeugung und der „Delphin " hatte
den Hafen verlassen .

Ein wenig hinter Fräulein Saxonbury stand
ein Herr . Er war Zeuge ihrer Erregung gewesen
und um seine Lippen spielte ei» trotziger Zug .
Ohne ihn zu bemerken , wandte Maria sich , um
zu gehen . Aber nur mit großer Mühe machte sie
sich Platz durch dichte Menschenmenge und .Henry
Aork stieß die Umstehenden mit Händen und
Füßen .

„ Wenn du dich unartig beträgst , Henry ,
schicke ich dich mit Johann nach Hans . "

„Das wirst du nicht thun ; ich würde dann
über den Damm springen und tüchtig durchnäßt
nach Hause kommen , damit du Vorwürfe von
der Mama bekommst .

" entgeguete der muth -
willige Knabe .

„Komm , Henry , sei ein artiger Junge, "

bat sie.
„Maria , möchtest du nicht Herrrn Doktor

Jansen begleiten ? " frug der Knabe plötzlich.
Es war eine unschuldig gethane Frage aber

der dicht hinter ihnen folgte , sah , daß sich
tiefe Röthe über ihren Hals und Nacken ergoß .

„ Ach , ich denke es mir so schön , hinaus in 's
Meer zu segeln — wenn ich groß bin , will ich
Seemann werden ."

„Erinnerst du dich nicht , wie krank du
warst , als wir von London herüberkamen ?"

sagte Maria .
„Das lag an dem häßlichen Dampfschiff !

Ich meine , ich will Matrose werden , Maria ;
dann bringe ich dir eine Menge schöne Sachen
aus fremden Ländern mit ." (Forts , folgt .)

sofort nach seiner Außerhaffsetzung wegen eines
neuen Vergehens abermals verhaftet , suchte auf
dem Wege zu entfliehen und wurde von Gen¬
darmen mit Nevolverschüssen getödtet .

* In Kamerun haben bei der Station
Jaund ? mehrtägige Kämpfe zwischen der
dortigen Garnison und rebellischen Eingeborenen
stattgefunden , lieber ihren Ausgang liegt noch
keine Meldung vor , cs wird jedoch berichtet ,
daß vom Gouverneur der Schutztruppc die er¬
forderlichen militärischen Maßnahmen behufs
Wiederherstellung der Ordnung angeordnet
worden seien , offenbar ist die Garnison von
Jaunde zu letzterem Zweck zu schwach .

England .
London . 22 . Jan . In Osborne ist die

Nachricht eingegangen , daß Prinz Heinrich
von Battenberg todt ist. (Prinz Heinrich
von Battenberg , Gemahl der Prinzessin Beatrice ,
jüngsten Tochter der .Königin Viktoria , wollte
bekanntlich den Feldzug gegen die Aschantis
mitmachen , mußte aber erkrankt umkcbren , noch
ehe der kurze Feldzug sein Ziel erreichte , und
ist nun auf der Heimreise seiner Krankheit er¬
legen . Statt Siegestrophäen bringen die Eng¬
länder eine königliche Leiche heim . Der Prinz
war in Mailand am 5 . Oktober 1858 geboren
und hinterläßt 4 Kinder .)

London , 23 . Jan . Wie der „Daily
Chronicle " meldet , hat L -eine Majestät der
Kaiser Wilhelm der Königin und der
Prinzessin Heinrich von Battenberg sein Beileid
anläßlich des Ablebens des Prinzen Heinrich
von Battenberg ausgedrückt . — Der „Standard "
meldet aus Sierra Leone von gestern , daß
der Leichnam des Prinzen Heinrich von
Battenberg cinbalsainirt wurde . Der Kreuzer
„ Blonde " geht heute Abend mit der Leiche
ab und wird in 10 Tagen in England erwartet .

— Der Ausschuß der Regatten in
Cowes erhielt , einer telegraphischen Meldung
der „Magdeb . Ztg .

" zufolge , die amtliche Nach¬
richt , daß der Kaiser in diesem Jahre an den
Regatten nicht theilnimmt .

Jtnlierr .
Rom , 22 . Jan . Die „ Fanfulla " meldet :

Kaiser Wilhelm richtete an König
Humbert ein Telegramm , in welchem er seine
Bewunderung für die heldenmüthige Garnison
von Makale ausdrückt und den Wunsch aus¬
spricht , dem Oberstlieuteuant Galliano den
Rothen Adlerorden zu verleihen .

Rom , 23 . Jan . Die Auslieferung des
Frhrn . v . Ha mmer stein an Deutschland
dürfte , dem „Berliner Lokalanzeiger " zufolge ,
da die Erledigung der Förmlichkeiten viel Zeit
in Anspruch nimmt , nicht vor Februar erfolgen .

Rußlanv .
— Dem kranken russischen Thronfolger

Großfürsten Georg soll der südfranzösische
Aufenthalt gut bekommen . Seine Mutter , die
Kaiserin - Wittwc , wird für Februar gleich¬
falls in der Villa des Terrasses erwartet .
Man spricht davon , daß auch das großelterliche
dänische Königspaar den kranken Enkel
besuchen werde .

Kadischer Landtag .
Karlsruhe , 22 . Jan . Präsident Gönner eröffnen

nach 9 Uhr Vormittags die 30 . Sitzung der Zweiten
Kammer in Anwesenheit von Staats -Minister Nokk,
Ministcrialrath Hübsch und Oberamtmann Nikolai . Zahl¬
reiche Petitionen waren eingegangen , wie auch Einladungen
an die Abgeordneten beider christlichen Konfessionen zum
Fcstgottesdicnst an Kaisers Geburtstag . Präsident
Gönner thcilte nunmehr die interessantesten Daten aus
dem Leben seines nun verstorbenen Vorgängers Lamey
mit , dem darauf der Abg . Fieser einen ehrenden Nach¬
ruf hielt , worauf sich die Mitglieder des Hanfes zum
ehrenden Andenken von ihren Sitzen erhoben . Hierauf
erfolgte die Wahl eines Sekretärs für den zurückgetretenen
Abg . VcNedey , auf Vorschlag Fieser s wurde der Abg .
Höring per Akklamation gewählt . Auf der Tagesordnung
stand die Beratdung des Berichts für den Gesetzentwurf ,
betreffend den Vollzug der . Einzelhaft bei jugendlichen
Sträflingen . Es handelte sich um Aufhebung der Be¬
stimmung des badischen Einführutigsgesetzcs zum Reichs¬
strafgesetzbuch . das ; die Einzelhaft bei Sträflingen unter
18 Jahren nicht - länger als 3 Monate dauern soll , weil
solche Sträflinge in der Gemeinschaftshast meistens von
älteren Gefangenen verdorben werden . Die Kommission
schlug vor , dem Gesetzentwürfe zuzustimmen . Nachdem
Berichterstatter Abg . Straub nach längeren Ausführungen
diesen Antrag befürwortet , entstand eine kleine Debatte ,

an welcher sich die Abgg . Pfefferte , Strnbe ,
Hennig und Wacker belheiligten , die sich sämmtlich zu
Guu >teu des Antrags äußerte, !. Bei namentlicher Ab¬
stimmung wurde derselbe einstimmig genehmigt .

Karlsruhe . 23 . Jan . Präsident Gönner eröffuete
heute di« 31 . Sitzung der Zweiten Kammer nach
9 Uhr Vormittags in Anwesenheit des Gesammtmini -
strrinms . Eine Petition war eingegangen , sowie ein
Dankschreiben von dem Sohne Lamcy ' S im Namen der
gcsammtcu Familie für die Ehrung seines verstorbenen
Vaters . Eisenbahnminister v . Brauer legt einen Gesetz¬
entwurf vor wegen Erbauung einer Nebenbahn von
Achcrn nach Ottenhöfen . Auf der Tagesordnung stand
die allgemeine Diskussion über das Fiuanzgesetz . Abg .
Hug ergriff als Vorstand der Budgetkommüsion zuerst
das Wort und verbreitete sich in lichtvoller Weise über
das vorliegende Budget , wobei er auch verschiedene Be¬
fürchtungen laut werden ließ . Abg . Muser betrachlcte
die Verhältnisse in Reich und Staat von seiner Partei¬
brille aus und kam dabei vom Hundertsten iu ' s Tausendste ,
wobei er aber schließlich vom Präsidenten unterbrochen
wurde . Dann folgte der Abg . Frank , welcher die Re¬
gierung und die Bezirksstellen wegen ihrer Fürsorge für
die Landwirtbschaft lobte und die Zurückstellung mehrerer
Neubauten auf eine spätere Zeit empfahl . Abg . Fischer I.
empfahl ebenfalls die Tugend der Sparsamkeit , mit dem
Zuschlag zur Einkommensteuer wegen der Matrikular -
beitrage ist er einverstanden , wenn die zwei unteren
Stufen davon befreit bleiben . Abg . Fieser bestritt , daß
die Militärvorlage an den mißlichen Finanzverhältnissen
schuld sei , die Ursache ist das Beamtengesetz und er hofft ,
daß die Rcichsinanzreform bald zu Stande kommen werde .
Finanzministcr Buchcnbergcr erklärte , in diesem Jahre
werde der Zuschlag zur Einkommensteuer nicht erhoben ,
weil die Ueberschüsse des Reiches größer seien , als ange¬
nommen wurde , eine Konversion unserer Eisenbahnschuld
sei auch nicht beabsichtigt . Die Regierung sei kein An¬
hänger des Antrags Kanitz , halte aber an der Gold¬
währung fest . Stacttsminifter Nokk hofft , daß Neubauten
an unseren Hochschulen nicht zurückgestcllr werden , welche
dringlich seien , und Minister Eisenlohr widerspricht
den laut gewordenen Befürchtungen wegen des Wahlrechts
zum Reichstage , er habe sich aber niemals für die
'Wahlen der Bczirksräthc ausgesprochen . Darauf wurde
die Debatte abgebrochen und die Weitcrberathuug auf
morgen vertagt .

Hlereins -^icllH richten .
-k- Dnrlach , 22 . Jan . Am Samstag den

11 . Januar hatte der Turnerbnud seinen
Familienahend , der bei bis auf den letzten
Platz besetzten Sälen der „ Krone " einen schönen,
glänzenden Verlauf nahm . Dazu trug auch
wesentlich die gelungene Zusammenstellung deS
Programms bei und noch mehr die einheitliche
Mitwirkung der verschiedenen aktiven und passiven

'

Mitglieder , die ihre Aufgabe mit kernhaftem
Humor erfüllten . Schon bei Beginn des Abends
brachten die heiteren Weisen der Musik die
fröhliche Stimmung in die Mitglieder , die sich
noch wesentlich erhöhten bei den nunmehr
folgenden hübschen Einzclvorträgen , die in Ge¬
sang , Klavier , Couplets , Pantomime und
Theater bestanden . Einen richtigen Abschluß
des Programmes war der von 8 Turnern aus¬
geführte Matrosen tanz . Bei all ' diesen Auf¬
führungen muß dem Fleiß und dem Eifer im
Studium lobend gedacht werden . Die darauf
folgende Tanzunterhaltung hielt die Anwesenden
bis zum frühen Morgen in heiterster Weise zu¬
sammen . Wir haben dieses Mal wieder gesehen,
welches einheitliche Zusammensein im Turner -
bund ist , und wie besten Mitglieder bestrebt
sind , neben der edlen Turnsache auch die Ge¬
selligkeit in jeder Beziehung zu fördern ; wir
wünschen ihm von Herzen ein Blühen , Wachsen
und Gedeihen , verbunden mit dreifachem
Gut Heil !_ _

sAmtsgcricht Turlach . ) Tagesordnung zn der an ,
Samsrag den 25 . Januar 1896 stattfindenden Schöffen »
gerichtsfitzung . 1 ) Karl Eduard Albin Wara aus
Dresden wegen unerlaubtem Verkauf von Lotterieloosen .
2 ) Karl Otto Rick von Jöblingcn wegen Körperverletzung .
3 ) Friedrich Walch von Wilferdingen wegen Feldpolizci -
übertrctung . 1 ) Ernst Raumer von Aue wegen Bedrohung .
5 ) Ernst Reißer von Basel wegen Diebstahls .

Hroßherzogliches Kottheater Karlsruhe .
Sonntag , 26 . Jan . 1s . Abon . - Vorst . Mittelvreife .

Der Bajazzo , Drama in 2 Aufzügen und einem
Prolog , Dichtung und Musik von R . Leoncavallo , Deutsch
von L . Hartmann . Rcdda : Fräulein Eüse Wiborg vom
Königlichen Hoftkicater in Stuttgart als Gast . — Das
Versprechen hinter '« Herd , Szene aus den öster¬
reichischen Alpen mit Nationalgefängen von A . Baumann .
Anfang halb 7 Uhr .

Montag , 27 . Jan . 2 . Vorst , außcr Abon . Große
Preise . Festvorstcllung aus Anlaß des Gcburtsfestes
Seiner Majestät des deutschen Kaisers . In festlich be¬
leuchtetem Hause . Neu einstudirt und mit vollständig
neuer Ausstattung : Die Zauberflöte , Oper in 2 Auf¬
zügen von Emil Schikaneder . Musik von W . A . Mozart .
— Sarastro : Herr von Reichcnbcrg , k. k. Hofopern - und

Hofkapellensänger in Wien als Gast .



LmrsverLünöLguugsölütt für den Großtz. AmtsöezirL Aurlach. 1896.

Anltkche Pekimnimachuttgen .
Die Abwehr und Unterdrückung der Rediaus -

krankheit betreffend .
Nr. 945. Wir machen darauf aufmerksam , daß gemäß Z. ,4

Abs. 1 des Reichsgesetzes vom 3 . Juli 1883 durch Verordnung vom
4 . September 1883 bezw . vom 13 . September 1884 im Großherzogthum
Baden sechs Weinbaubezirke gebildet worden sind , wovon der I . Wein¬
baubezirk die Gemeinden des Kreises Mosbach , der ll . die Gemeinden
der Kreise Mannheim , Heidelberg , Karlsruhe , der III . die Gemeinden
der Kreise Baden und Offcnburg , der IV . die Gemeinden der Kreise
I fiburg und Lörrach , der V . die Gemeinden des Kreises Waldshut,
der VI . die Gemeinden des Kreises Konstanz umfaßt , und daß die Ver¬
sendung bewurzelter Reben aus einem Weinbaubezirk in irgend eine
Gemeinde eines anderen Weinbaubezirks schlechthin unzulässig ist. Dies
gilt selbstredend auch hinsichtlich eines etwaigen Bezuges bewurzelter
Reben aus nichtbadischen Gebieten oder einer Versendung solcher Reben
nach denselben .

Die Bürgermeisterämter sind hiernach gehalten , den Verkehr mit
bewurzelten Reben aufmerksam zu überwachen .

Durlach den 18 . Januar- 1896.
Grotzherzoglichcs Bezirksamt :

_ Holtzmann ._
Maul - und Klauenseuche in Erfragen betreffend .

Nr . 1532. Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß
in der Gemeinde Ersingen , Amts Pforzheim , die Maul - und Klauen¬
seuche ausgebrochen ist.

Durlach den 17 . Januar 1896.
Grotzherzogljches Bezirksamt :

Holtzma nn ._
Die Stellung der I8Säer Geineinderechnungen detr .

An die Gemeinderäthe des Landbezirks :
Nr. 1578. Nach 8- 6 t der Gemeinderechnungsanweisung sind die

gestellten Gemeinderechnungen nebst Beilagen spätestens am 1 . April des
auf den Rechnungsabschluß folgenden Jahres , also jene für 1895 auf
l . April l . I . , den Gemeinderäthen vorzulegen.

Die Gemeinderechuer sind hievon mit dem Anfügen zu verständigen,
daß sie etwaige Fristverlängerungsgesuche , welche übrigens nur in ganz
dringenden Fällen Berücksichtigung finden werden , alsbald hierher ein¬
zureichen haben.

Die den Gemeinderäthen übergebenen Rechnungen haben dieselben
nach Maßgabe der U - 62 , 63 und 64 der obigen Anweisung zu be¬
handeln und sodann spätestens auf l . Mai d . I . unter Anschluß des
Duplikats der Rechnung hierher vorzulegen.

Durlach den 21 . Januar 1896.
Grotzherzogljches Bezirksamt :

Holtzmann .
Die Erziehung und den Unterricht nicht vollfrnniger

Kinder betreffend .
Nr. 2076 . Die Bürgermeisterämter bezw. Ortsschulbehörden des

Bezirks machen wir auf den Erlaß Großh . Oberschulraths vom
21 . v . Mts . im Verordnungsblatt dieser Behörde vom Jahr 1895
Seite 172 aufmerksam.

Durlach den 22 . Januar 1896.
Grohhcrzogliches Bezirksamt :

_ Holtzmann ._
Die Bürgermeisterwahi in Söllingen betreffend .

Nr. 1883 . Wir bringen zur Kenntniß , daß der zum Bürgermeister
der Gemeinde Söllingen gewählte Seifensieder Franz Frey von da
unterm Heutigen als solcher verpflichtet wurde.

Durlach den 21 . Januar 1896.
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ - _ Holtzmann ._

Aui ^ er - Tag.
Programm

zur
Feier des Geburtsfeftes

Sr . Majestät desDeutschnHailers,
Montag den 27 . Januar I8S6 .

^ ^ Worrcrbenö .
Gmlauten der Heier mit allen Kirchenglocken.
i H - Jesttcrg .
1. Morgens 7 Uhr : Böllerschießen , Beflaggung der Stadt.2' Vormittags 9 , Uhr : Versammlung im Rathhaussaal zm

Kirchgang , woran sich die Militär - , Staats - , Kirchen - uv
Gemeindebehörden, sowie die übrigen Einwohner betheilige

3 . Vormittags 9 '
- Uhr : Gottesdienst.

4. Nachmittags 1 Uhr : Festessen im Amalienbad.
Wir laden zur Theilnahme an dem Feste ein.
Durlach den 20 . Januar 1896.

Der Grmeinderath :
H. Steinmetz . Siegrist .

Brennholz Verkauf.
Gr . Bezirkssorfiei Stein ver¬

steigert auf dem Rathhause zu Stein ,
jeweils früh halb io Uhr beginnend :

Dienstag , 28. Januar :
aus dem Dvmänenwalde Schalken-
berg an Dürrhölzern , Durchforstungs¬
und Reinigungs -Ergebnissen :

28 Ster buchenes , 48 Ster ge¬
mischtes Scheitholz , 26 Ster
Stockholz, 6150 Stück buchene
und gemischte Wellen ;

Mittwoch, 29. Januar :
aus den Verjüngungsschlägeu des
Domänenwaldes Hagsberg :

50 Ster buchenes , 10 Ster ge¬
mischtes Scheitholz , 20 Ster
gemischtes Prügelholz, 20 Ster
Stockholz, 4050 Stück buchene
und gemischte Wellen.

Das Holz wird auf Verlangen
von Forstwart Seiler und Hilfs¬
hüter Jäger in Stein vorgezeigt.
Versteigerung angängiger

MlWäume .
Von Großh . Lomänenamt Karls¬

ruhe werden am
Mittwoch, 29 . Januar ,

Vormittags !J0 Uhr,
auf dem Rathhause in Rüppurr
53 Nußbaumstämme und eine größere
Quantität Abfaltholz vom Kammer¬
gut Rüppurr öffentlich versteigert.

Güteraufseher Banst in Klein¬
rüppurr zeigt das Holz auf Ver-
langen vor.

Holz -Versteigerung
Die Stadt Durlach versteigert
Mittwoch den 29 . Januar ,

Vormittags 11 Uhr,
auf dem Rathhause in Blanken -
loch aus ihrem Gemeindewald
Distrikt III . Vokkenau , Schlag 19 ,
IV . Unterfüllbruch , Schlag 13 , 14 ,
15 , 16 , 17 , V . Oberfüllbruch ,
Schlag 8 , 9 , ii :

2 Ster Scheitholz , 161 Ster
Laubholz-Prügelholz, 38 Ster
Klotzholz , 12,775 Laubholz¬
wellen , 18 Loose Schlagraum
und 9 Loose Stumpen.

WaldhüterHofheinz in Blanken -
loch zeigt das Holz auf Verlangen vor.

Kleinkeinvach.
Nutzholz - Versteigerung .

Die Gemeinde
Kleinsteinbach ver¬

steigert am Mon¬
tag , 27 . d . M .,
Nachmittags 1 Uhr,

>11 Stück Eichen .
Zusammenkunft im Holzschlag

(Hagswäldle ).
Kleinsteinbach , 23 . Jan . 1896.

Das Bürgermeisteramt :
_ Burger ._

Dnrlach .
Fahrniß - Versteigerung .

Aus der Verlassenschaft der Kauf¬
mann Franz Goller Ehefrau ,
Anna geb . Gref , werden aus
Antrag der Betheiligten

Dienstag , 28 . Januar ,
Vormittags 9 Uhr beginnend,

im Hause Herrenstraße Nr . 29
sämmtliche vorhandenen Fahrnisse
gegen Baarzahlung öffentlich ver¬
steigert :

1 Sopha, 2 Chiffonniere, 1 Weiß-
zeugschrank , 1 eintb . Kasten ,
2 Waschkommode , verschiedene
Tisches Stühle , Spiegel und
Bilder , 2 aufgerichtete Betten
mit Roßhaarmatratzen (franz .),
1 gewöhnliche Bettlade , 2 Nacht¬
tische , 1 Regulator , Frauen¬
kleider , darunter 2 Winter¬
mäntel , Weißzeug jeder Art,
Küchengeräthe : 1 Küchenschrank,
1 eiserner Herd , 1 Waschkessel,
Züber , Kübel und sonst noch
verschiedene Gegenstände .

Die Steigerungsliebhaber werden
mit dem Bemerken eingeladcn , daß
dieseGegenständealleguterhalten sind.

Durlach , 24. Jan . 1896.
Der Waisenrichter:

A . Enz mann.

Brennholz-Versteigerung .
Montag .

27 . - Januar ,
Vormittags

- halb 9 Uhr,
i. werde ich in
>der Leopold-
'
straße Nr. 5

dahier :
g . Im Oberwald .:

je 2 Ster Holz : Nr . 17 , 53 ,
360 , 528 , 584.

b . Im Untcrfüllbruch :
je 2 Ster Holz : Nr. 603, 696,

713, 764, 808 , 825 , 851 , 859,
933 , 979 , 996 , 1043 , 1115,
1260, 1287, 1413, 1458.

e . Im Obcrfüllbruch :
je 2 Ster Holz : Nr. 153 , 165 ,

205 , 337 , 354 , 519, 516 , 596.
ä . Im Lergwald :

2 Ster Holz : Nr. 77.
e . In der Mastwaide :

je 2 Ster Holz : Nr. 181 , 230,
209 , 409 , 50 Wellen : Nr . 132,

gegen Baarzahlung öffentlich ver¬
steigern .

Durlach , 22 . Jan . 1896.
Der Vollstreckungsbeamte :

Plesch ,
_ Gerichtsvollzieher._

Durlach.
Fahrniß - Versteigerung.

Dienstag den 28 . Januar ,
Nachmittags 1 Uhr , werde ich im
Pfandlokal in der Leovoldftraße
Nr. 5 dahier :

1 Faß Asphaltlack , 2 Kisten
Seife , 2 Säcke Stärke, 2 Kisten
Frank - Cichorie , 5 Körbe Leim

gegen Baarzahlung öffentlich ver¬
steigern .

Durlach , 24. Jan . 1896 .
Der Vollstreckungsbeamte:

Plesch .
Gerichtsvollzieher.

Moat-Mzeigen.
Die Schlofserarbeit in meinem

Neubau an der Durlacher Allee ist
zu vergeben . Bewerber wollen fifl
baldigst melden .

A . W. Kofrnanrr.

Nsus OrLNZon,
per St . 6 , io St . 55 Pfg., bei

PKMpp >. ugvn .



Kreiw. Feuerwehr Dmlach .
Wir geben unfern Mit -

gliedern hiermit bekannt ,
daß die Abgabe des
Stoffes für die neue

MH Tuchhose an folgenden
Tagen imMusikzimmer

der Turnhalle durch die betr .
Kommission stattsiudet :

Am Sonntag den 26 . Januar ,
Nachmittags von 1 —4 Uhr , am
Dienstag den 28 . Januar , Abends
von 8— 10 Uhr , am Donnerstag
den 36 . Januar , Abends von
8 — 10 und am Sonntag den 2 . Feb¬
ruar , Nachmittags von 1— 4 Uhr .

Wir empfehlen dabei den Mit¬
gliedern , sich betreffs des Maßes
zuvor mit ihrem Schneider zu ver¬
ständigen oder ' aber denselben zur
Abholung des Stoffes mitzubringen ,
damit die Kommission nicht gar zu
lang mit dieser Arbeit hingehalten
wird , und daß die Abholung auf
obige Tage beschränkt bleibt .

Das Kommando :
Albert Grimm .

_ _̂ Karl Pr eiß .

KnWr-Lnchenkiffk
Durlch.

Sonntag den 26 . Jannar
d. I . , Nachmittags 2 Uhr , findet
im Gasthaus zum Weinberg die
statutengemäße

Heneratversammümg
statt .

Tagesordnung :
1 . Rechnungsvorlage über das

abgelausene Jahr .
2 . Neuwahl der Vorstandsmit¬

glieder .
3 . Entgegennahme von Wüns chn

und Beschwerden .
4 . Beschlußfassung wegen An¬

stellung eines ständigen Ein¬
ziehers der Beiträge .

5 . Aufnahme neuer Mitglieder .
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand .

Sonntag den 26 . Jannar .
Nachmittags 3 Uhr , wird die
statutengemäße

Heneralversammkung
im Lokal (kleiner Saal zur Krone )
abgehalten .

Die verehrt . Mitglieder werden
zur zahlreichen Betheiligung ein¬
geladen .

Anträge , welche zur Tagesordnung
kommen sollen , sind bis zum 25 . d.
Mts . schriftlich an den Vorstand
einzureichen . Der Vorstand .

Kranken-
UntnsintzliW-Umi».

Wichtiger Gründe halber findet
unsere statutenmäßige

Hmerakversammümg
Samstag den 25 . d. Mts . ,
Abends 8 Uhr , im bekannten Lokal
(Brauerei zum rothen Löwen ) statt .

Tagesordnung :
I . Rechenschaftsbericht vom ver¬

flossenen Jahr .
II . Neuwahl des Gesammt - Vor¬

stands .
III . Statutenänderung .
IV . Aufnahmen .

Zahlreiches Erscheinen der Mit¬
glieder wünscht
_ Der Vorst and .

PM - lW .
Ernst Hanck, Güterbestätter .

Kintadung .
Zur Feier des Geburtstages Sr . Majestät

des deutschen Kaisers und der 25 . Wiederkehr
des Jahrestages der Gründung des neuen
deutschen Reiches findet hier am

8am8lafi de« 23 . st. Mts.,
Abends 8 Uhr beginnend ,

in Eglau ' s Halle ein allgemeines Fest¬
bankett statt , wozu hiemit alle vaterländisch
gesinnten Männer der hiesigen Einwohnerschaft
eingeladen werden .

Dur lach den 20 . Januar 1896 .
_ Der Festausschuß.

Wegen des Fest - Bankettes wird
der für heute angesagte Musikabend
verschoben.

Gvang . Arbeiter - und
Kandwerkerverein .

Heute (Freitag ) Abend 8 Uhr :
Gesangprobe .

Der Vorstand .

fs 8 llislls llullseii .

ArbeitttMliilMmi' i
Sonntag den 26 . Januar ,

Nachmittags 3 Uhr :

Generalversammlung
im Karlsruher Hof .

Vollzähliges Erscheinen wünscht
Der Vorstand .

Zur Feier des Geburtssestes Seiner
Majestät des Kaisers Montag , 27 . Januar :

Dilksbauk Milch.
Tlmzöelustifiung.

Anfang3Uhr .
W Hierzu ladet höflichst ein

Osnl LiteinmslL .

Die Mitglieder werden ersucht ,
ihre Einlagebücher zur Verrechnung
an der Kasse abzugeben .

Durlach , 24 . Jan . 1896 .
Der Vorstand .

MMss , MrÄ, MM , 9
buchenes , tannenes und sorlcncs Scheitholz , Bündclholz (trockenes),sowie Briquets empfehlen billigst

^ 8 « lLii> LM öeirn Hcrthhclirs .

wird Samstag und
» §si >>in « IKel8 « S»

sonntag ausgehauen bei
August Gck , Wehgerrneistev .

Elisenbad.
Meinen werthen Abonnenten zur

gefl. Nachricht , daß wegen Reparatur
des Dampfkessels meine Bad - und
Waschanstalt bis auf weitere Be¬
kanntmachung geschlossen bleibt .

K . Durnbertk .

Kirr « ,
emaill . , verzinnte , verzinkte und eiserne , verkaufen wir von heute an
bedeutend billiger wie bisher .

Gebrüder Schmidt beim Rathhaus.
FlLlLSLLLLS

(Suppen -Krüuter und -Wurzeln ),
offen , per Pfd . 80 Psg .,

VoLLSIL ,
grün gedörrt , per Port , für 5 bis

6 Personen 30 Psg . ,
empfiehlt

H^yil 'ipp Lrrger .
Hauptstraße 16 ist ein Zimmer

mit Küche, Keller und Speicher auf
23 . April zu vermiethcn .

Eine kleine Mansardenwohnung
von 2 Zimmern , Küche, Keller und
Speicher ist auf den 23 . April zu
vermiethcn Kirchstraste 7 .

Lammstratzc 46 ist eine Woh¬
nung mit allem Zugehör zu ver -
miethen .

Ebendaselbst ist ein Viertel Acker
in der Luß aus freier Hand zu
verkaufen .

AtttirNpr gut möblirtes , ist
ZllUMll , auf 1 . Februar zu
vermiethcn . Näheres bei der Ex¬
pedition dieses Blattes .

Zimmer -Gesuch.
Ein heizbares unmöblirtcsZimmer

wird von einem älteren Herrn zu
miethen gesucht. Gefl . Adr . an die
Expedition d . Bl .

Zwei Arbeiter
können Wohnung erhalten

Spitalstrahe 24 .

Heute ( Freitag ) :
Frische Leber - und

Gricbenwürstc .
Wrauerei Kgkau .

Zuchtfarren ' Verkauf .
Sehr schöne Original -

Simmenthaler Zucht -
farren verkauft

Dammhof bei Eppingen .
2 Ster erlencs Holz

in der Mastwaide zu ver¬
kaufen . Zu erfragen

^ finzvorstadt 3.
Wolfartsweier .

Sonntag , 26 . Januar ist meine
Wirthschaft von Abends 7 Uhr ab
für den Militärverein reservirt .

Frau Llsusrtr zur „Linde " .
Sonntag den 26 . d . MtS . ist mein

Saal , sowie Nebenzimmer von
Abends 7 Uhr an für den hiesigen
Militärverein reservirt .

Grünwettersbach , 23 . Jan . 1896 .
Karl Frey , Lammwirth .

Keffügell .
Gänse . Enten , Kapaunen . Pou¬

larden . prima Welschhnhner und
-Hahnen , sowie schöne junge Hühner
und Hahnen empfiehlt billigst

Dlivorl . Uolrlrnsnn ,
Geflügelhandlung . Hauptstraße 48 .

Ein junger Mann aus guter Fa¬
milie und mit gediegenen Schul -
kenntnissen kann an Ostern auf dem
Kontor der Brauereigesellschast Eglau
in die kaufmännische Lehre eintreten .

Weinberg,, berg , zu verkaufen .
Von wem ? sägt die Exped . d . Bl .

Einige Morgen Wiesen
auf der Hub und Breit verpachtet

Schenkel z. Weinberg .

Große Sendung
srischgeschoss . Berg¬
hasen von der kgl .
bayerischen Hofjagd
treffen heute ein und

empfehle dieselben zu den billigsten
Preisen .

Theod . Holdmaun ,
Wildhandlung , Hauptstraße 48 .

täglich frisch gewässerte , das Beste ,
was zu bieten ist, empfiehlt

Hijeod . Kokdmarm ,
Fisch - , Wild - u . Geflügelhandlung ,

Hauptstraße 48 .

Danksagung.
sDurlach .j Für alle

Beweise der Theilnahme ,
! sowie für die reichen

1 Blumenspcnden beim Hin -
scheiden unseres unvergeßlichen
Kindes sagen innigen Dank

Gustav Walther u . Frau .'
Durlach , 24 . Jan . 1896 .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag den 26 . Januar 1896.

1) In Durlach :
Vormittags : Herr Stadtpfarrer Specht .
Nachmittags 1 Uhr : Christenlehre derselbe .
Abendkirche Uhr : Herr Stadtvikar

Röhmerlc .
Zusammentritt der Kirchcngcmeinde -

Versammlung , Vormittags Zill Uhr.
2) In Wolfartsweier .

Herr Stadtvikar Böhmerlc .
Montag den 27 . Januar 1896.

Akstgottesdienst zur Keier des Hevurks-
lages Sr . Majestät des Kaisers
Wilhelm II.

Vormittags !,10 Uhr :
Herr Dekan Bechtel .

(Unter Mitwirkung d. KirchcngesangvereinS.)

Friedens -Kapelle .
Sonntag den 26. Januar , Vormittags

'̂ 1V Uhr und Abends 8 Uhr : Herr Prediger
Ortmann . _ ^ _̂
« cd- Mon Verlao von « . Dop - , 7nrloil -
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Amtkche Rekmmlmachimgen.
Den Milzbrand betreffend .

Nr . 232 . Wir bringen nachstehende
Wekekrung über : öen WikZbrcrnö .

Der Milzbrand ist eine meistens schnell und tödtlich ver¬
lausende Krankheit , die bei anhaltender Trockenheit häufiger als bei
feuchter Witterung vorkommt .

Der Milzbrand befällt hauptsächlich Rinder und Schafe , seltener
Pferde , Schweine und Ziegen , zuweilen auch Hirsche und Rehe .

Ein plötzliches Verenden solcher Thiere ohne vorherige Krankheit
darf besonders in Gegenden , in welchen der Milzbrand gewöhnlich vor¬
kommt , den Verdacht der Seuche erwecken.

Die Thiere stürzen , wie vom Schlage getroffen , zusammen , ver¬
fallen in Krämpfe , zeigen große Athemnoth und ersticken schließlich.
Milchkühe brechen kurz vor der Krankheit in der Milch ab , Schafe ent¬
leeren einen blutigen Harn .

Manche Thiere stehen erst nach mehrstündiger oder mehrtägiger
Krankheit um ; in diesen Fällen lassen die Thiere plötzlich vom Futter
ab und zeigen großen Durst ; anfänglich zittern sie und sind kalt ; später
wird die Hautoberfläche wieder heiß . Die Thiere athmen hastig und
verrathen große Angst . Solche Fieberanfälle wiederholen sich gewöhnlich
mehrmals ; endlich treten Zuckungen oder Krämpfe in den Gliedmaßen
ein. Der Mist ist weich und mit Blut gemischt.

Mitunter , hauptsächlich an Rindern , kommen plötzlich unregel¬
mäßig gestaltete Geschwülste an den Hinter - oder Vorderschenkeln, . auf
dem Kreuz , dem Rücken , am Hals oder Kopfe zum Vorschein . Diese
Geschwülste sind heiß und ihre Berührung ist für das Thier schmerzhaft ;
oft hört man ein Geräusch , wenn man mit der Hand über die Geschwulst
hinwegfährt . Die Geschwülste nehmen an Ausdehnung zu , öffnen sich
zuweilen und entleeren eine blutwasserige Jauche .

Am deutlichsten treten die Kennzeichen des Milzbrandes nach dem
Tode hervor .

Der Bauch treibt sich schnell und stark auf ; der Körper wird nicht
starr und aus den natürlichen Körperöffnungen , besonders aus Maul ,Nase und After fließt schaumiges dunkelrothes Blut .

Wenn solche Zeichen an kranken oder tobten Thieren bemerkt
werden , so ist hievon der Ortspolizeibehörde a l s b a l d Anzeige zu erstatten .

Solcherweise erkrankte Thiere dürfen nicht geschlachtet werden ;
widrigenfalls der Besitzer jeden Anspruch auf Entschädigung verliert .

Wo möglich sind die erkrankten Thiere von den gesunden abzusondern .An den erkrankten Thieren darf keine Operation ausgesührt , kein
Aderlaß , kein Einschnitt in die Haut überhaupt vorgenommen und kein
Haarseil gezogen werden . Aerztliche Behandlung steht nur den Thier¬
ärzten zu .

Wegen der großen Gefahr der Ansteckung, die nicht selten tödtliche
Krankheiten zur Folge hat , dürfen Personen , welche Verletzungen anden Händen oder anderen unbedeckten Körpertheilen haben , kranke Thiere
nicht abwarten und ist das blutige Abschlachten und das Abhäuten der
Thiere verboten .

Zur Verhütung weiterer Milzbrandfälle ist die gründlichste Reinigungund Desinfektion aller Oertlichkeiten und Geräthe , mit welchen die lebenden
oder todten milzbrandkranken Thiere in Berührung gekommen , und die
Beseitigung der Streu und des Futters , das sich in der Umgebung der
Thiere befand , unbedingt nöthig .

Gleichzeitig machen wir darauf aufmerksam , daß die Kosten , welcheaus unbegründeten und fahrlässigen Anzeigen über das Vorkommen des
Milzbrandes erwachsen , von dem Anzeiger erstattet werden müssen, ins¬
besondere dann , wenn die thierärztliche Untersuchung ergeben sollte , daßähnliche Erscheinungen , wie die in vorstehender Belehrung bezeichneten,an dem erkrankten oder umgestandenen Thiere nicht vorhanden waren .Dur lach den 3 . Januar 1896 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
^ Holtzmann .

Maschinenöle zu den billigsten Preisen .

HLUStssirtd,
Mechaniker ,

Durlaib , Kelterstraße 3,
verkauft durch Ersparniß hoher Laden -
miethe , überhaupt Vermeidung jed¬
weden kostspieligen Aufwandes , welches
selbstverständlich nur die Nähmaschinen
vertheuern muß , die neueste Singer -
Nähmaschine . hocharmig , von 65 Mk .
an , mit 8 Tagen Probezeit und fünf¬
jähriger reeller Garantie ; außerdem
sind bei mir die weltberühmten Pfaff -
Nähmaschinen stets vorräthig auf
Läger ; ferner empfehle ich nur prima

Der Unterzeichnete rmpstrhlt sich im Ans¬arbeiten von Projekte « ?« Uenbante « , Ueber -
nafirne von Sanleitnnge « , Ausstellung non Kosten¬
voranschläge « unb Abrechnungen , sowie alle« indas Saufach einschlagende « Arbeite « «nd garantirtfür fachmännische Ausfüfirung .

Architekt .
Snrcau : Gttlinger Straße Ur . 14 rr.

garantirt echtes Schweifhaar,
UsiiLDielL DütrtriLSvr .

empfiehlt

Evlmij . Oe1mig !iüc!rei
.

H Mk . 1.80 an .

» Kermcrnn Schmidt Düchfolger
L Wol,lschlegrl>

Kaiserstraße 159 . Ksnlsnulke , Ecke Ritterstraße .
Name in Golddruck gratis !

Untermutschelbach .

Ztaumhiilz-Nkr-kjgttung.

Im hiesigen Gemeindewald werden
Donnerstag , 31) . Januar ,

Vormittags 9 ',' Uhr ,
108 Eichstämme , zu Schneid - und

Wagnerholz geeignet , worunter
10 über i Festmeter , und

13 Forlenstämme , darunter 2
über 1 Festmeter ,

versteigert .
. Zusammenkunft Vormittags9f,Uhr
vor dem Rathhause .

Untermutschelbach , 22 . Jan . 1896 .
Der Gemeinderath :

Dtaie r .

Rebpfühle, Bohnenstecken u . Baumstickel
billigst bei

Durl '
crcH .

KI»

Pie Weinßandkung

SraH Muster a . 8t .,
Filiale : Durlach , Zehntstraßc 6.

bringt ihr gut sortirtes Lager in garantirt
reinen «L Not », » «» » « » in em¬pfehlende Erinnerung . Gesl. Aufträge beliebe man bei Herrn A. Hraf zurStadt Durlach oder bei Frau WeiLert MV . zum Kranz abgcben zu wollen.

ieder Art. Plüsch»— Ni? i-äern direkt n

voll klt,a L llsurroll, vrelslll.
Moat -Änzeigen.

15 junge Hühner
( 1895er ) und l Hahn zu verkaufen

Hauptstraße 63 .

Meinrostnen A Eorintüen!
Habe mein Lager in verschiedenen nur besten Qualitäten und neuerWaare frisch angelegt und emvfehle solches zu den äußerst billigsten Preisen .

SvLiLÜvl ,
Scke der Adler- L Schlachthauskraße 1.



/ MvcnKjM
.

Der Ausverkauf dauert ununterbrochen bei mir fort und werden sämmtliche Woll -
Pelzwanren , Ball - «L Maskenartikel zu jedem annehmbaren Preise abgegeben.

Karlsruhe , Aaiserstrahe 22.

Z Vorhänge , Couliffen , Hinter - ^
^ gründe in hervorragender preis - Z
Z würdiger Ausführung , Gemalte Ent - ?
» würfe und Voranschläge portofrei . »
? ferner : Vereins - ä ; Gebäude - ^
L sahne « , Flaggen , Wimpel , x
L Schärpen re . , gemalte De- °
L korationsplakate L Sprüche Z
Ä für alle Festlichkeiten , Firmen - z^ schilder , Rouleaux , Anferligpng »

ß von Diplomen » kunstgewerd - ??
Z lichen Zeichnungen und allen Z

Z vorkommenden Malereien . T
" Zahlreiche anerkennende Urtheile

der Presse und von Fachleuten .

Mdelm ÜLllimLim,
Düren (Rhetnl . ) ,

Fahnenfabrik » ndAteliersfürThcater -

_ Malerei und Bühnenbau ._
Die beste Nahrung für Säuglinge

ist Prof . 0r . Gärtner '
sche Fettmilch,

da sie nahezu dieselbe chemische Zu¬
sammensetzung wie die Muttermilch
hat , also direkten Ersatz der Mutter¬
milch bildet . Keine Amme . Kein
Soxhlet -Apparat . Doppelt so nahr¬
haft als verdünnte Kuhmilch .

Täglich frisch hergestellt und
sterilisirt .

D . R . -P . 82,510 .
MlchsterMstr-Arrstatt

Id , ^ L» I»88vir ,
Karlsruhe , Ariedenstrahe 18 .
Broschüre u . Gebrauchsanweisung

gratis und franco . Versandt nach Aus¬
wärts unter Garantie der Haltbarkeit.

Ml 1 t 08 M8 N Ullll
in verschiedenen Qualitäten und Preislagen ,

ZwktschM , WskrckWk , Mkh! k , Grle
in nur ^uter Waare empfiehlt billigst

. Kelterstraße 24.

Geschäfts - Empfehluilg.
fDurlach .) Da ich mein Geschäft von jetzt an in Ge¬

meinschaft mit meinem Sohn betreibe , so empfehlen wir uns
im Unfertigen von Oefcn in jeder Farbe , Größe und
Konstruktion unter Garantie der Haltbarkeit und Heizkraft .
Auch werden bei uns Bauverzierungcn nach jeder
Zeichnung angefertigt .

Da mein Sohn 7 Jahre als erster Arbeiter bei Herrn
Hofhafner Mayer in Karlsruhe thätig war und über seine
Thätigkeit ein sehr gutes Zeugniß besitzt , so denke ich allen
Anforderungen zu genügen .

Reparaturen an Oefen und Herden und Reinigen
derselben werden , wie bisher , pünktlich ausgeführt und Thon¬
öfen nach neuester Konstruktion umgeändert .

Die besten Zeugnisse über bisher gelieferte Oefen stehen
zu Diensten . Auch werden Thonöfen nach Amerikaner System
(Jmmerbrenner ) angefertigt .

8n1L L
K»afnermeik1e77 .

Beste und billigste Bezugsquelle mr
garanlirt neue, doppelt gereinigt und ge-
waichens , echt nördlich «

Lottkeäern.
Wir perlenden zollirei, gegen Nachn . iicdeS
beliebigeQuantum ) Gute Neue Bett '

federn »r. Wd . f . 60 Pig- , 80 Psg-,
IM. u. 1M.25Psg. ; Keine prima
Halbdauue « 1M . 60 Pfg . u. 1M .
80 Psg. ; Weiße Po larfeder «2M.
u .2M .50Psq . ; SilberweißeBett-
federu 3 3 M. 50 Pfg . u. 4 M. ;
sern.Echt chiueftscheGauzdauneu
<>ehr sUllkräftig ) 2 M . 50 Psg . U. 3 M .
Verpackung zum Sosienpreiie. — Bei Be¬
tragen von mindesten? 75 M . ö-dg Rabatt .
Richlaciallende? dereiiw. zuriickäenommcn !

L 6o . iu LerkorL
in Westfalen .

_ _
XXVII. KöIiikrDiimbau-Li>ttknc.

Kaupt-Geidgervimre
Mk . 75,000 , 30,000 , 15.000 u . s. w.

LLtzküNK 2i . ktzdruLi - M .

Loose iu 3 Mark
8 . I . vusssult , ttüln .

Zwei kräftige Ardeitkr
finden dauernde Beschäftigung bei

Aelteste Margarin -Talg -Schmelze
Deutschlands

_ Mist . Xavsr Lokmiät .

Ar Zchlmhlinigen
empfehlen

Schweinsgelinge
(Lunge und Leber ) .

Ködr . klensel ,
Großh . Hoflieferanten , Karlsruhe .
Ein ordentlicher Junge , welcher

Lust hat das Metzgerhandwerk
zu erlernen , kann in die Lehre
treten bei

August Kck, Metzgermeister.

Die Weinhandlung
von

Rarl I 'rLirtöMLn .n., vurlack ,
bringt ihr Lager in garantirt reinen Msiss - L Katk -
HMSINSN , wie Markgräffer , Achkarrer , Ihringer . Affen¬
thaler , Klsäffer , Htyein - L Moselweinen , sowie vorzüglichen
neuen bad . Göerländer Weinen in empfehlende Erinnerung .

SMIZss ? "kl86 . L -ssUe Lsülsurmx .
Die Weine werden für Durlach und Umgebung franco

in 's Haus besorgt .
Niederlage in Flaschenweinen bei A . Herrmann , Konditorei .

Gegen Hasten , Heiserkeit , Katarrh
sind unter allen Brusrbonbons die

O3tdsr §
'

LcksQ LidjLoL - LoQdouL
überall als unübertroffen anerkannt ; zu haben in Packcten L 20 ^

in Durlach bei Herrn F . Baris jr . .
in Grötzingen : Jak , Stutz ;
in Söllingen : Karl Zilly ;
in Kleinsteinbach : E . Schlack;

Eine Wohnung von 4 Zimmern ,
Küche und Zugehör wird sogleich
von einer kleinen Beamtenfamilie
zu rniethen gesucht. Offenen
an die Expedition d . Bl .

in Berghausen : A. Meinzer ;
in Wilferdingen : G . A . Kröner ;
in Königsbach : Ernst Bürck.

Wohnung von 1 Zimmer , Küche,
Speicherkammer und Keller an eine
einzelstehende Person auf 23 . April
zu vermiethen . Näheres

Hauptstraße 43 im Laden.

Eine freundliche Wohnung , be¬
stehend aus 2 Zimmern , Küche,
Keller , Speicher , Schweinstall und
Dungplatz , ist aus 23 . April zu
vermiethen . Näheres

Basler Thor 13 ».

Iu vermiethen
ein Laden mit Wohnung

Hauptstraße 43 .

MrennHol
'
z ,

30 Ster trockenes Forlenholz ,
für Bäcker geeignet , verkauft billigst

' Zimmermeister .

aus der
Frankfurter Eoguac-Brcunerei 8

6dr .äöler-8cko11 . j?rL» ktiirt2 U . Z
ist laut Analyse zuckerfreies Wein- A
destiilatu. wird v. ärztl. AutoritäreniZ
Zuckerkranken , Fiebernden, Brust- k
leidenden re. bestens empfohlen, k

Zu haberikp . Fl . Mk . 3 .50 , sowie
-m: , -- --

p . Fl . Mk . 1 .70 u . 2 .80 ,
p. ^ Fl . Mk . 0 .05 u. 1 .50 . bei

I- nZsr, varlaest .

frisch gewässerte , sind täglich zu
haben bei

I . Schmitt Wwe . ,^
Ädlerstraße .

» s

»>

»DE
« auf I . u . II . I
S empfiehlt Z-
» Sensal 8 . 8 tü «rI« Ie , I
» Kart 'srulie . »

Gänselebern
werden fortwährend angekauft bei

Lissels ,
Karksruye , Krenzstraße 10 ,

1 Stiege hoch , bei der kleinen Kirche.

Es werden noch mehr

MUchkunben
angenommen . Die Milch kann im
Hause abgeholt werden und wird
auch auf Verlangen in ' s Haus ge¬
bracht . Ferner empfiehlt feinste
Sützrahmtafelbutter

Kart Joker,
Mitielstraße 9 , 2. Stock - ,

RedakriHn. Track "nd iZcrlaa von A . Du - s, nu
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